
und schweıizerischen evangelıschen ner) gehalten wurden: Ratschow,
Theologen des und Jahrhunderts Eıinleitende Analyse der IThemafrage;
(Schleiermacher, Röhr, Bretschneider, Preul, Scriptura 1mM Unterricht
oluck, Strauß, Löhe, AF Vıl- relıgıonspädagogische Fragen ZU Ge-
INaT, e) VO  — Hofmann, Rıitschl, genwartsbezug der Bıbel; Flasche,
verbeck, Kähler, Herrmann, VO Har- Sacra scr1ıptura In den Religionen; St
nack, Troeltsch, Schweıtzer, OUtto, Pfürtner, Das reformatorische ‚Sola
Barth, Bultmann, Bonhoeififer, Tillıch, Scriptura‘ theologischer Auslegungs-
Ebeling, Pannenberg, Moltmann). Die grun des TIThomas VOoO  — Aquin?; Lie-
Auswahl 1st willkürlich, die Interpreta- bıng, Sola scrıptura dıe reformatorI1-
t1on bringt gegenüber anderen Versu- sche Antwort auf das Problem der ra
chen dieser Art nichts Neues, auch WEn dıtıon; tegemann, Der anon un:
Kantzenbach In der FEınleitung sıch für dıe Krıterien der Theologıe; Schu-
ıne stärkere Beachtung echter Erfah- nack, Die theologische Autorität des
rungstheologıe einsetzt, WI1Ie s1e hıer und postels; Leıpold, Gotteswort und
da VO  —_ einıgen der erwähnten Theolo- Menschenwort als Problem der Theolo-
SCH getrıeben und gefordert wurde. ıne Q1€; Chr. Gremmels, Der Heılıge Gelst
durchgängige Untersuchung, inwıleweıt als Ausleger der Schrift; VOoO  —_ Oppen,
die Theologen Theologıie und (jlau- Die Schrift und dıe Bewältigung
benserfahrung 1im Rıingen dıie chrıist- menschlicher Sıtuatlon; Nıebergall,
lıche Wahrheıt In Eınklang gebracht ha- Schrıiftprinzip und kırchliche Praxıs
ben, bietet dieses uch aber niıcht Die heute Von der gegenwärtigen theo-
ökumenische Wirkung der Theologie logischen Sıtuation her sollte geprüft
der Jeweıiligen Autoren hat Kantzenbach werden, ob un Ww1e der theologische
nicht im Blıck, nıcht einmal bel Barth, Inn des reformatorischen Erkenntnis-
Bultmann, Bonhoeffer und Tillıch un: praktischen Lebensgrundes ‚„„sola
Schade! enn Theologiegeschichte 1st scrıptura“ auch heute noch angesichts
doch heute nicht mehr ernsthaft ohne einer veränderten kırchlich-konfessio-
Berücksichtigung der konfessionsüber- nellen Lage Gültigkeıit beanspruchen
schreitenden Wirkungsgeschichte kann. Die Antwort heißt das reforma-
treiben. Das dürfte doch gerade ant- torısche Schriftprinzıp ist heute ıne Of-
zenbach mıt seinen Erfahrungen fene Frage. ‚„‚5ola scrıptura‘‘ 1st keine
Straßburger ÖOÖkumenischen Institut Faustregel, sondern NUur sinnvoll 1m Sar
nicht verborgen geblieben se1n. sammenhang einer geschichtshermeneu-

Bernd Jaspert tischen Besinnung, die drel TODIeme 1m
Blıck hat Schrift und Tradıtion,Sola Scriptura. Rıingvorlesung der theo- Kanonische Autoriıtät der Schrift,logischen Fakultät der Phılıpps-Uni- Schrift und Wort Gottes. Keıines dieserversität herausgegeben VO  — arl-

Heınz Ratschow. Elwert Ver- Probleme ist erledigt, insbesondere
nıcht 1m ökumenischen Horızont,lag, Marburg 1977 215 Seiten.

Brosch. 26,— VOI allem iın den Kirchen Asiens und
Afrıkas Fragen VO  — einer Tiefendimen-Der and enthält dıe Vorträge, dıe S10n die Bedeutung der Hi Schriftanläßlich der 450-Jahrfeier der Marbur-

gCI Phılıpps-Universität VO  > dortigen gestellt werden, W1e s1ıe der europalıschen
Theologie noch kaum ZU BewußtseinTheologiedozenten und -professoren gekommen siınd.

Bernd Jaspert(darunter auch dem thholiken Pfürt-
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